
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  Geschehen Arfrade,  den 12. Juli  1882 in Möllers Gasthaus 
 
Anwesend der Gemeindevorstand, die Mitglieder F. Fick, Hermann 
Höppner, Johann Höppner und Süchting, Trepkau entschuldigt. 
Fick fehlte unentschuldigt. Wilken als berufener Ersatz  
fehlte unentschuldigt. 

Nachdem der Gemeindevorsteher eröffnet hatte, wurde 
übergegangen zur Revision des Statuts des Feuerlöschwesens. 
Nach Erledigung dieser Sache wurde zur Wahl der zur Bedienung 
der Feuerspritze bestimmten Personen geschritten. 
Zum Spritzenmeister wurde Schuster Spiel, Obernwohlde 
einstimmig gewählt. Desgleichen dessen Stellvertreter der 
Schmiedemeister Bostedt, Obernwohlde. 

Es wurden ferner einstimmig gewählt: 

Zum Rohrführer Joachim Rohlf senior Obernwohlde. 
Zu dessen Stellvertreter von Ohlen Obernwohlde. 
Zum Schlauchwärter der Arbeiter Hermann Hardt Obernwohlde. 
Zu dessen Stellvertreter Friedrich Rohlf Obernwohlde. 
Zu Mitgliedern der Spritzenmannschaft aus Obernwohlde wurden 
einstimmig gewählt: Arbeiter Lenz, Arbeiter Hr. Höppner, 
Arbeiter Schnuk, Arbeiter Joachim Rohlf junior, Arbeiter 
Peter Rohlf, Arbeiter Matthias Höppner, Arbeiter Denker, 
Schneider Möller, genannt Rohlf. 

Aus Arfrade wurden einstimmig gewählt die Arbeiter Matthias 
Höppner, H. Jürs, Peter Schnoor, Jochen Behnk, Quisdorf, 
Fr. Riemann, Joh. Riemann, Joh. Knorr, Fr. Meier, Melahn,  
Fr. Westphal, August Schmied. 

Aus Cashagen wurden einstimmig gewählt die Arbeiter 
Fr. Rehm, Fr. Hardt, Chr. Beeck, Fr. Wulf, Stöver, Behrens, 
Kibbel, Flügge, Dose, Schramm, Tralau und Händler Hermann 
Dose. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben: 
Höppner, W. Süchting, J. Höppner 

Aus dem Protokollbuch der Gemeinde Obernwohlde in lateinische  
Schrift übertragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


